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VORLESUNGEN. 

|. Theologische Facultät. 

Prof. Dr. Denzinger liest: Dogmatik, wöchentlich 6Gmal von 10 bis 

11 Uhr. 

Prof. Dr. Hergenröther: 1) Kirchenrecht, wöchentlich 5mal, von 

8 -- 9 Uhr; 2) Kirchengeschichte, wöchentl. 4mal, Montag, Mitt- 

woch, Freitag von 3 -- 4, -- Samstag von 8 -- 9 Uhr, 

Prof. Dr. Hettinger: 1) Apologetik, wöchentl. 4mal, Montag mit 

Donnerstag von 8 -- 9 Uhr; 2) Dogmatik (1. Th.), wöchentl. 5mal, 

Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 3) homilet. Seminar, wöchentl. 

2ma]l, Freitag von 2 --- 3 und Samstag von 11 --- 12 Uhr (gratis. 

Prof. Dr. Stein: 1) Moraltheologie, tägl., Montag mit Samstag von 

11--12 Uhr; 2) Pastoraltheologie, wöchent], 4mal, Montag, Mitt- 

woch, Freitag von 2---3, und Samstag von 8--9 Uhr; 3) über die 

Moralprincipien , Mittwoch von 4---5 Uhr (publice); 4) Conversa- 

forium über den 1. Theil der Moraltheologie, Freitag von 4--3 

Uhr (publice). 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jeremias, wöchentl. 

4mal, Montag mit Donmnerstag von 9 -- 10 Uhr; 2) hebräische 

Sprachlehre mit VUebersetzungsübungen, wöchentl. 2mal, Montag 

und Mittwoch von 2--- Uhr (publice); 3) Einleitung noch in die Bücher 

des alten Testaments, wöchentl. 2mal, in zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Grimm: 1) Exegese der Apostelgeschichte, wöchentl. 4mal, 

Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) Exegese des 1, und
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1. Briefes an die Thessaloniker, wöchentl. Zmal, Freitag und 

Samstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Patrologie: a) christliche Literärgeschichte in 

übersichtlicher Darstellung, mit den apostolischen Vätern begin- 

nend, wöchentl. 2mal, Montag und Mittwoch von 2---3, -- event, 

Freitag und Samstag von 9--10 Uhr, -- Ὁ) Lectüre ausgewählter 

Väterschriften (letztere publice), wöchentl. ὅπλα} in zu bestimmen- 

den Stunden; 2) biblische Hermeneutik, wöchentl. 2mal, Dienstag 

und Donnerstag von 4--5 Uhr; 3) Encyklopädie der Theologie, 

wöchentl. 1mal, Freitag von 8--9 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stall: 1) Dogmatik, wöchentl. 4mal; 2) philoso- 

phische Propädeutik, besonders für Theologen, wöchentl. 4mal, 

HI. Juristenfacultät. 

Prof. Hofrath Dr. von Albrecht liest: 1) gemeindeutschen Civil- 

Process in Vergleichung mit dem neuen Reichsprocess, täglich von 

9---10 und Montag und Donnerstag von 3--4 Uhr. 

Prof. Dr. Edel: deutsches Strafrecht in 5 zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Hofrath Dr. von Held: 1) deutsches Staatsrecht, (einschliesslich 

des Reichsstaatsrechts, wöchentl. mal, Montag mit Freitag von 

10--11 Uhr; 2) bayerisches Staatsverfassungs- und Verwaltungs- 

recht , wöchentl. 5Smal, Montag mit Freitag von 11 --12 Uhr; 3) 

Staatsrechtliches Exegeticum, Samstag von 11--12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. WirgSing: 1) Institutionen und Gegchichte des römischen 

Rechts, wöchentl, 5mal, Montag mit Freitag von 9--11 Uhr; 2) 

Pandekten 11. Th. (Familien- und Erbrecht), wöchentl. 5mal, Mon- 

tag mit Freitag von 11--- 12 Uhr, 

Prof. Dr. RisSch: 1) deutsches Strafrecht, täglich, Montag mit Freitag 

von 4--5 und Samstag von 11--12 Uhr; 2) französisches Civil- 

recht, wöchentl. 5mal, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 3) 

historisch-exeget. Uebungen in den Strafrechtsquellen, Samstag von 

12--1 Uhr (publice).



5 

Prof. Dr. Regelsberger: 1) Pandekten 1. Th., (allgemeine Lehren, 

Sachen- und Obligationenrecht), nach dem Lehrbuche von Arndts, 

Montag mit Freitag von 8--10 Uhr, dann Montag und Donnerstag 

von 3--4 Uhr; 2) Civilrechtspracticum, Mittwoch von 5--7 Uhr 

 (privatissime). 

Prof. Dr. Schröder: 1) deutsches Privatrecht, wöchentl. 6 Stunden, 

Montag, Dienstag, Donnerstag von 5--7 Uhr; 2) deutsche Rechts- 

alterthümer in der Germania des Tacitus, Freitag von 5--6 Uhr 

(publice); 3) exeget. Vebungen im deutschen Recht, Freitag von 

6--7 Uhr (privatiss. und gratis). 

Privatdocent Dr. DrechsSler: deutscher Reichsoivilprocess, Montag mit 

Freitag von 8--9 Uhr, 

II. Staatswirthschaftliche Facultät. 

Prof. Dr. Edel liest: PolizeiwisSenschaft und Polizeirecht, wöchentl. 

5mal, in zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Hofrath Dr. von Wagner: 1) chemische Technologie (1. Abth.) 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Dounerstag, Freitag von 5--6 

Uhr; 2) ausgewählte Abschnitte aus dem Gebiete der chemischen 

Grosgindustrie, technologisch und wirthschaftlich, wöchentl. 2mal 

Dienstag und Freitag von 10-11 Uhr; 3) öffentliche Vorträge 

über die neueren Entdeckungen in der chemischen Technologie, 

Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Prof. Dr. GerStner: 1) theoret. und pract. Nationalökonomie, wöchentl. 

5mal, von 12---1 Uhr; 2) Politik, wöchentl. 2mal von 11---12 Uhr; 

3) politische Statistik, wöchentl. Zmal, von 6--7 Uhr; 4) staats- 

wirthschaftliche Uebungen in 2 zu bestimmenden Stunden. 

IV. Medicinische Facultät. 

Prof. Hofrath Dr. von Rinecker liest: 1) psychiatrische Klinik, 

wöchentl 3mal von 5--6 Uhr; 2) Klinik für Syphilis und Haut-



krankheiten, wöchentl. 3mal von 11--12 Uhr; 3) über Hantkrank. 

heiten, wöchentl. 1mal (publice). 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Mengchen, I, 

Th. , allgemeine Anatomie, Mnuskeln und Kingeweide, wöchentl, 7 

Stunden, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 11--1, Samstag von 

12-1 Uhr; 2) leitet derselbe die Präparirübungen gemeinschaftlich 

mit dem Progector Dr. Flesch; 3) ebenso die Arbeiten im In- 

Stitute für MiSkroskopie, Embryologie imd vergleichende Anatomie 

mit dem Progector Dr. Stöhr; 4) pract. Cursus zur Demonstration 

der Situs viscerum, wöchentl. 2--3 Stunden, Dienstag und Freitag 

von 3--4 Uhr, Samstag von 11--12 Uhr, 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: geburtshülflich-gynä- 

kologische Klinik, wöchentl. 5Smal von 12--1 Uhr, verbunden mit 

Tonchirübungen, wöchentl. 2mal, Dienstag und Freitag von 8--9 

Vhr; 2) Physiologie der Schwangerschaft, der Geburt und des 

Wochenbetts (Theorie der Geburtskunde) wöchentl, 3mal, Montag, 

Dienstag, Freitag von 4--5 Uhr, 

Prof. Hofrath Dr. von Linhart: 1) chirurgische Klinik, wöchentl, Gmal 

von 10---11 Uhr; 2) chirurgischen Operations-Cursus von 3---5 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) specielle Physiologie des Menschen (vegetative 

Functionen), wöchentl. 5mal, Montag mit Freitag von 10---11 Uhr; 

2) über die Arbeit und Wärme der Mugkeln, wöchentl. 1mal 

(publice); 3) physiologische Demonstrationen, an 2 Nachmittagen 

wöchentl. (privatisSime); 4) physiologische Untersuchungen (priva- 

tissime und gratis). 

Prof. Geh. Hofrath Dr. Gerhardt: 1) mediecinische Klinik, wöchentl. 

6Gmal von 9--10 Uhr; 2) Sspecielle Pathologie und Therapie, 

wöchentl. 5mal von ὃ --- Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. Rindfleisch: 1) allgem. Pathologie und Therapie, 

wöchentl. 5mal; 2) Practicum der pathologischen Histologie, mit 

medicinisch -chemischen Uebungen, wöchent]. 5 Stunden , Dienstag 

von 11-- 12, Mittwoch und Donnerstag von 11---1 Uhr; 3) Ar- 

beiten im pathologischen Institut. 

«
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Prof, Dr. Ritter von Welz: 1) Augenklinik mit Augen-Poliklinik, 

ophthalmologiSchen Untersuchungen und Refractionsbestimmungen, 

wöchentl. Gmal in 2 Abtheilungen; 2) Augenoperationscurs, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 2--3 

ÜUhr (privatissime); 3) Odontologie, wöchentl. 3mal (privatissime) ; 

4) Augenoperationslehre, wöchentl. 1mal (publice). 

Profi. Dr. Geigel; 1) Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 

von 4--ὃ Uhr, Sonntag von 10---11 Uhr (privatisSime); 2) öffentl. 

Gesundheitspflege, wöchentl, 2mal (publice); 3) Percussion und Aus- 

eultation nebst klinischer Propädeutik, die praktischen Uebungen 

unter Mitwirkung des 1, polikliniSchen Assistenzarztes , wöchentl. 

2mal (privatissime), 

Prof. Dr. RosSbach: 1) Heil- und Arzneimittellehre, wöchentl. 4 

Stunden, Montag und Mittwoch von 6---7 und Donnerstag von 6 

bis 8 Uhr; 2) die pharmakologischen Untersnehungsmethoden, 

wöchentl. 2mal (publice); 3) Arbeiten im pharmakologischen Institut 

(privatisSime und gratig). 

Prof. Hofrath Dr. Frhr. von Tröltsch: Pathologie und Therapie der 

Ohrenkrankheiten mit Vebungen im Untersuchen des Ohres an 

Gesunden und Kranken, wöchentl. 8118]. 

Prof, Dr. Reubold: 1) gerichtliche Medicin mit Cagsnistik, wöchent]. 

2mal, Dienstag und Donnerstag von 2--3 Uhr; 2) über Kindsmord, 

wöchentl. 1mal, Mittwoch von 2--3 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Schmidt, Kk. Professor: geburtshülflichen Ope- 

rationscurs (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Helfreich: 1) Ophthalmologie (vollständig) mit klini- 

Schen Demonstrationen, wöchentl. 4mal ; 2) Ophthalmoskopie mit 

practischen Uebungen, wöchentl. 2mal (privatissime). 

Privatdocent Dr. Stöhr: 1) Repetitorium der Speciellen Pathologie und 

Therapie, wöchentl. 6 Stunden (privatissime); 2) die Prognostik der 

tödlich verlaufenden Krankheiten wöchentl. 2 Stunden (publice). 

Privatdocent Dr. Emminghaus:! 1) klinische Propädeutik, wöchent- 

lich 4mal; 2) specielle Pathologie der Geistcskrankheiten, wöchentl. 

2mal ; 3) Criminalpsychologie, wöchentl. 1mal (publice).
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Privatdocent Dr. Riedinger: 1) Chirurgie I. Theil: allgemeine 

chirurgische Pathologie und Therapie , wöchentl. 5mal von 3--4 

Ühr; 2) practischen Curs der Verband- und Instrumentenlehre; 3) 

über Fracturen und Luxationen. 

Privatdocent Dr. Ziegler: 1) Demonstrationseurs mit Sectionsübun- 

gen, Montag bis Freitag von 2---8 Uhr; 2) pathologische Anatomie 

der Knochen, Gelenke und Muskeln, wöchentl. 2 Stunden ; 3) über 

Schwindsucht und Tuberkulose, wöchentl. 1mal (publice). 

Privatdocent Dr. Kunkel: 1) physiologische Chemie, wöchentl. 3 

Stunden; 2) über den Stoffwechsel und die Ernährung in Krapk- 

heiten , wöchentl. 2 Stunden (publice); 3) Curs der medicinisch- 

ChemiSchen Analyse. 

Progector der Anatomie Dr. Flesch: 1) Osteologie und Syndesmologie, 

wöchentl. Hmal, Montag mit Freitag von 10--11 Uhr; 2) ausge- 

wählte Capitel der Anthropologie, Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Progector des Instituts für Mikroskopie, Embryologie und vergleichende 

Anatomie Dr. Phil. Stöhr: 1) Zoologie und vergleichende Anatomie 

für Mediziner, wöchentl. 4mal; 2) mikroskopisch-technischen Curs 

der normalen Gewebelehre, wöchentl. 2mal 2 Stunden (privatiss.) 

V. Philosophische Facultät. 

a) Philosophisch - historische Section. 

Prof. Hofrath Dr. Hoffmann: am Legen verhindert. 

Prof. Dr. Ludwig liest: 1) allgemeine Gegschichte von der fran- 

zögiSchen Revolution bis auf unsgere Zeit, wöchentl. 4mal von 11 

bis 12 Uhr; 2) Geschichte Deutschlands in zu bestimmenden 

Stunden, 

Prof. Hofrath Dr. Urlichs: 1) griechische Literaturgeschichte 1, Theil, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9---10 

Uhr; 2) Aesthetik mit neuerer Kunstgeschichte , wöchentl, 4mal, 

Montag mit Donnerstag von 10---11 Uhr; 3) im philologischen 

Seminar: Horatius Oden in der ersten Abtheilung; lateimische Stil-



übungen und wissgenschaftliche Arbeiten in der zweiten Abtheilung, 

wöchentl. 2mal, Mittwoch von 9--10 und Freitag von 10---11 Uhr 

(gratis). 

Prof. Dr. Wegele: 1) Geschichte der neueren Zeit geit dem Wiener 

Congress, wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr; 2) historische Propädentik, Mittwoch von 4--5 

Uhr (publice); 3) im historischen Seminar: Fortsetzung der Ueb- 

ungen, Samstag von 10---12 Uhr, 

Prof. Dr. Lexer: 1) Gegcehichte der älteren deutschen Literatur, 

wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 

ÜUhr; 2) mittelhochdeutsche Grammatik mit Leseübungen, wöchent]. 

2wal, Montag und Donnerstag von 6--7 Uhr; 3) über deutsche 

Mythologie, Freitag von 6--7 Uhr (publice); 4) Vebungen im 

Seminar für deutsche Philologie, Mittwoch von 5--7 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. GraSbherger: 1) Encyklopädie und Methodologie der Philo- 

logie, wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

4--5 Uhr; 2) im pbhilologischen Seminar: griechische Stilübungen 

in beiden Abtheilungen, Mittwoch von 10--11 und Freitag von 9 

bis 10 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Stumpf: 1) Geschichte der Philogophie, wöchentl. 5mal, 

Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 2) philosophische Vebungen, 

wöchent]. 2mal, Montag und Donnerstag von 12--1 Uhr (privatis- 

Sime und gratis). 

Prof. Dr. Schanz: 1) Metrik der Griechen und Römer, wöchentl. 4mal, 

von 2--3 Uhr; 2) Aristophanes Frösche, wöchentl. 4mal, von 3 

bis 4 Uhr; 3) im pbilologischen Seminar: a) lateinische Uebungen 

in der ersten Abtheilung, Samstag von 9--10 Uhr; Ὁ) Delectus 

ingcriptionum Graecarum propter dialectum memorabilium. Ed, Cauer 

und Arbeiten in der zweiten Abtheilung, Mittwoch von 3--4 Uhr. 

Prof. Dr. Mall: 1) historische Grammatik der englischen Sprache, 

wöchent]. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 12 

bis 1 Uhr; 2) franzögische Metrik, Donnerstag von 11--12 Uhr 
*
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(privatisSime); 3) romavische Uebungen, wöchentl. 2mal, Montag 

und Freitag von 11--12 Uhr (privatissime und gratis). 

Prof. Dr. Unger: 1) römische Geschichte, wöchentl. 4mal, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr; 2) im histori- 

Schen Seminar: Fortsetzung der Uebungen, Mittwoch von 10---12 

Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) vergleichende Grammatik des Griechischen, La- 

teinischen, Sanskrit und Gotischen, wöchentl, 4mal, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 38--9 Uhr; 2) über Staat und Recht 

der alten Inder, wöchentl. 2mal, Montag und Freitag von 6--7 

Uhr /publice); 3) Fortsetzung der Sanskrit- und Zendcurse, wöchentl. 

2mal, in zu bestimmenden Stunden, 

Privatdocent Dr. FlaSch: allgemeine Kunstgeschichte, wöchentl. 4mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr. 

Privatdocent Dr. Henner: 1) bayerische Geschichte, wöchentl. 4mal, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag in zu bestimmenden Stun- 

den ; 2) Geschichte der Kreuzzüge, Montag von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Literatur in 

der Sturm- und Drangperiode, wöchentl. 2mal (publice ); 2) Uebungen 

im Seminar für deutsche Philologie, wöchentl. 1mal, Mittwoch von 

4--5 Uhr, 

Kreisarchivar Dr. August Schäffler: historisSche Chronologie des 

Mittelalters, wöchentl. 3mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 5 

bis 6 Uhr. 

b) Naturwissenschaftlich -mathematische Section. 

Prof. Dr. Mayr liest: 1) Differential-Caleul, wöchentl. 4mal, Montag, 

Dienstag, Donmnerstag, Freitag von 10--11 Uhr; 2) Astronomie, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11 bis 

12 Uhr; 3) Logik und Metaphysik, wöchentl. 4mal, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Mineralogie, wöchent]. 3mal, Montag mit 

Freitag von 8-9 Uhr; 2) Anleitung zu Selbständigen mineralo-
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gischen und geologischen Arbeiten, in zu vereinbarenden Stunden 

(privatisSime); 3) über vulkanische Erscheinungen, Freitag von 6 

bis 7 Uhr (publice); 4) Anleitung zum Bestimmen von Mineralien 

und Felgarten, in wöchentl. 2--4 zu vereinbarenden Stunden. 

Prof. Hofrath Dr. Sachs: 1) Anatomie und PhySiologie der Pflanzen, 

wöchentl. 5mal, Montag mit Freitag von 5--6 Uhr; 2) botanische 

Pharmakognosie, Samstag von 10--12 Uhr; 3) Uebungen am 

Mikroskop, wöchentl. 4 Stunden, Dienstag und Freitag von 11--1 

Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. WiSlicenus: 1) anorganische Experimentalchemie, wöchentl. 

Dmal, Montag mit Freitag von 4--5 Uhr; 2) über den Kinfluss 

der Constitution organischer Verbindungen auf ihre physikaliSschen 

Eigenschaften, wöchentl. 1mal, Donnerstag von 6--7 Uhr (publice); 

3) chemisches Practicum in allen Richtungen der reinen und analy- 

tischen Chemie, täglich von 8--12 und (mit Ausnahme des Sams- 

tags) von 2--6 Uhr (privatissime); 4) chemisches Halbpracticum, 

in wöchentl. 10 persönlich zu vereinbarenden Stunden (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) analytischbhe Geometrie der Ebene 1. Theil, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag , Donnerstag, Freitag von 8 

bis 9 Uhr; 2) Einleitung in die Theorie der Functionen einer 

complexen Veränderlichen, wöchentl. 2mal, Mittwoch und Samstag 

von 8--9 Uhr; 3) im mathematischen Unterseminar: Fortsetzung 

der Vebungen, gemeinschaftlich mit dem ASssisStenten Macher, 

wöchentl. 4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

10-11 Uhr; 4) im mathematischen Obergeminar: Anleitung zu 

Selbständigen wisSenschaftlichen Arbeiten für Geübtere, wöchentl. 

2mal, in zu vereinbarenden Stunden, 

Prof. Dr. Semper: 1) vergleichende Anatomie der gegliederten Thiere 

(Wirbelthiere und Wirbellose) wöchentl. 4 Stunden; 2) Uebungen 

im zoologiSch-zootomischen Institut zu beliebigen Stunden, anfäng- 

lich unter Leitung des ASsistenten Dr. Braun (privatissime). Die 

Vorlesung sub 1) beginnt wegen Abwesenheit in Folge Urlaubs 

erst nach Neujahr. '
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Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik I. Theil (Mechanik, 

Akustik und Wärmelehre), wöchentlich 5 Stunden, Montag, Mitt- 

woch, Donnerstag von 9---10 und Samstag von 8---10 Uhr; 2) 

Wärmelehre mit mathematischer Begründung, wöchentl. 2mal, Mon- 

tag und Donnerstag von 10---11 Uhr (gratis); 3) phySsikalische 

Vebungen, gemeinschaftlich mit dem ASsistenten Dr. Strouhal, 

wöchentl. 4 Stunden, Mittwoch und Samstag von 10--12 Uhr (pri- 

vatisSime); 4) wisSsgenschaftlich - physikalische Arbeiten, täglich 

(privatissime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Differential- und Integralrechnung, wöchent]. 

4mal, Montag, Dienstag , Donnerstag, Freitag von 11-12 Uhr; 

2) Theorie der elliptisSchen Functionen, wöchentl. 4mal; 3) Zahlen- 

theorie, wöchentl. 4mal, in zu bestimmenden Stunden. 

Privatdocent Dr. Prantl: beurlaubt, 

Privatdocent Dr. Medieus: 1) Repetitorium der organischen Chemie, 

wöchentl. 3mal, Montag, Mittwoch, Freitag vou θ---- 7 Uhr (privatis- 

Sime); 2) analytische Chemie I. Theil (qualitative und Titriranalyse), 

wöchentl, 2mal, Montag und Donnerstag von 11--12 Uhr. 

Privatdocent Dr. Conrad: über aromatische Verbindungen, wöchentl. 

3mal, Montag, Mittwoch, Freitag von 6--7 Uhr. 

Privatdocent Dr. Lindemann: 1) über diejenigen Probleme der 

Mechanik, für welche eine Kräftefunction existirt, wöchentl. 4mal, 

Montag, Mittwoch, Donnerstag, Samstag von 9--10 Uhr; 2) die 

Elemente der Geometrie des Raumes, wöchentl. Zmal, Dienstag und 

Freitag von 9--10 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: über Algen und Pilze, wöchentl. 2mal (publ). 

Künste. 

In der Tonkunst, 80wohl in der Instrumental- als Vocalmusik, wird 

in der kgl. Musikschnle unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 

Choral lehrt: Domcapitular Hohn, 

Reitkunst: Georg Fuchs, 

Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha,
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Universitäts-Atribute. 

Zutritt zu denselben in den festgeSetzten Stunden. 

Die Univergzitäts-Bibliothek steht offen an den gechs Wochentagen 

von 9--12 Uhr und ausgerdem Montag und Freitag von 2--4 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Univergität : ästhetisch - archäologisches 

Attribut und v. Wagner'Sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 

das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9---12 Uhr; der 

von Wagner'sche Walbhalla-Fries an jedem ersten Donnerstage des 

Monats von 11-- 1 Uhr. 

Das technologische Cabinet am Mittwoch von 10---Ἴ 2 Uhr, 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung am 

Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10---12 Uhr. 

Das zoologische Cabinet am Samstag von 9--11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 2---4 Uhr. 

Der botaniSche Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet; ebenso 8ind die im Hörgaale befindlichen Samm- 

lungen täglich zugänglich; die Benüilzung des Herbarium ist im 

Einvernehmen mit dem ConServator, der Zutritt in die Glaghäuger 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Gegchäftszimmer 

des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9-12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1-- 3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr, 

  

**




